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Landwirts[haft 
SUCHT - (k)ein Thema für Postverwalt unqe n? 

Gedanke n z u e inem ausgefall e nen (?) Mo tiv 
von Fritz He ineme yer , Loxstedt 

In der Bundesr epublik rechnet man zur Zeit mit etwa 
3-5% behandlungsbedürftiger Al kohol ikern. Rechnet man zu 
diesen im enqen Sinne Kranken noch die unmittelbar be­
troffenen Angehörige n hinzu, so kommt man auf einen Kreis 
von mindestens 7,2 Millione n Menschen, die von diesem 
Problem betroffen s ind. Die St atischti sche Obergrenze 
würde bei etwa 18 Mil l ione n Betroffenen liegen (5% Kranke 
+je 5 Angehörige). In diesen Zahlen sind die Medikamenten­
und Drogensüchtigen noch nicht oder nur zum Teil enthalten. 

Geht man von einem - so meine i c h - realistischen Durch­
schnitt von zur Zeit rund 10 Millionen betroffenen Menschen 
allein in der BRD aus, so nimmt es wunder, daß die 
Deutsche Bundespost d iesem Problembereich "Sucht" bisher 
kaum Au fmerksamkeit gewidmet ha~ . Immerh in handelt es 
s ich um das gegenwärti g qrößte gesundheitspolitische Pro­
blem. 
Ei n Blick in andere Länder zei gt, da ß dort der Alkoholis­
mus zwar mehr ode r weniger ebenfalls verbreitet ist, dem 
~hema Alkoholismus bzw. Abstinenz in der Philatelie aber 
auch kaum ein Platz e inge räumt .,,ird. Ein Internationales 
J ahr des Rheumatismus ist phi l atelistisch eher machbar 
als ein entsprechendes Jahr gegen Suchtbekämpfung. Dem 
Verfasser drängt sich der Verdacht auf, daß einmal die 
Lcbby der Alkoholindustrie sehr stark ist und zum anderen 
der Staat die auf de n ersten Blick sehr lukrativen Ge­
tränkesteuern nicht mi ssen möctte . 

Was soll ein solches Thema in e:. :.e~ Hotivgruppe "Land­
wirtschaft-Weinbau-Forstwi rtschaft"? Zugegebenerweise 
würde sich dieses Thema für die Motivgruppe "Medizin" 
eionen. Doch warum sollte in die ser Motivgruppe kein 
Ra~ für die Suchtproblematik sein? Ist es denn nicht 
irqendwie auch logisch, sich eir~al mi t den negativen 
Folgen vor. Wein und Bier ause :~:~derz~setzen? 

Eine schwierige Frage ist d ie ~:-_: :..at e lis tische Abgrenzung 
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des Themas . Wie weit sollen Wein und Bier positiv aufge­
nommen werden? Das wird sicherlich vom Markenbestand des 
individuellen Sammlers abhängen . Mir s cheint es sinnvoll 
zu sein , zumindest in einer Art Hinführung zum Thema Wein­
bau, Brauereien etc. zu berücksichti gen . Das Thema Sucht 
könnte auch als Fortsetzung des Themas "Wein und Bier" 
verstanden werden . Leider i st mir bislang zu meinem Motiv­
gebiet kein Artikel bekannt geworden . Ich kenne auch nie­
manden, der dieses Thema sammelt. Deshalb sind meine Über­
legungen a uch nur als e r ste Gedanken aufzufassen . 

1esamtver~nd f. Sudltiranhnbilfe 
im Diakonistben Werk 
dtl h.lilit II D&~~II~JOII4 

koml. lli4.dn.,..Pf4u 4 
111. OHI/11021 

DEUTSCHE:- -
t3Uf\IDESPOST 

Doch nun zum Thema "Sucht" im engeren Sinn. 
Für den Aufbau einer Sammlung sind vorher die folgenden 
Fragen zu klären: 
1 ) Welche Marken zum Thema Alkoholismus, Drogenmißbrauch , 
Medikament enabhängigkeit usw. sind bisher erschienen? 
2) Welche entsprechenden Stempel gibt es? 
3) Was für Marken gibt es über Abstinenzverbände bzw . Grup-
pen , die in der Suchtkrankenarbeit tätig sind? 
a. im engeren Sinne, b. im weiteren Sinne 
4) Welche entsprechenden Stempel sind e rschie nen? 
5 ) Marken berühmter Persönlichkeiten (Alkoholiker)? 
6 ) entsprechende Stempel? 
7) Marken berühmter Persönl ichkeiten (Abstinenzler ) ? 
8) entsprechende Stempel? 
9) Sonde rthema: Verkehrsgefährdung durch Alkohol 
10) entsprechende Stempel 
11 ) Sonstiqes 

Das Thema Rauchen bzw . Tabak möchte ich einmal ausk l ammern , 
obwchl auch das Rauchen zur Sucht vierden kann . 
Zu 1 ) Ich lasse noch die Fragen teiseite , wiev1e1.t Harken 

- berücksichtigt werden sollten z u den Bereic hen : Wein , 

- 147 -



IV\LIJ ltt\~ht 111·11 '1 1-.;1 '"it:l.lt)'(IMtiHH 

w ". • 
, .. ~ ~ 

. ' . -.. 
·. .... hj . - .:._ , 

. -~' -:· 2S 

Motivbriefmarken zum Thema "S'..lcht " 

- 148 -

Weinanbau, Hopfen und Bier, alkoholische Gärunq, die 
ja Voraussetzung für das Entstehen von Alkoholismus 
sind sowie Schlafmohn (papaver somniferum) als Ursprungs ­
pflanze für Opium, Morphium usw. 
Direkt zum Alkoholismus ist mir nur bekannt : 

Portugal Mi-Nr. 1350/52 (Abb.) 
Immerhin steht Portugal im internationalen Vergleich im 

Hinblick auf den Verbrauch reinen Alkohols (100%) nach 
Frankreich an 2 . Stelle . Die Bundesrepublik folgt auf 
Platz 5 nach Spanien und Italien. 
Die CSSR, Mi-Nr. 2339 und Thailand haben jeweils eine 
Marke herausgegeben zur Toxikamanie (Thailand zum Tao der 
UNO 1976) . 

Alle anderen 
UNO New York 
USA 

Aus gaben sind dem Drogenpr oblem gewidmet: 
142/43 

Monako 

Österreich 
Bundesrepublik 
UNO Genf 
Italien 
Schweden 

1080 
1049/50; 1087/88 ; 1107/08 ; 1246/47 ; 
und ein für Winter 77 gemeldeter Wert 
1411 
864 
32 
1560/61 
914 

Beze ichnender weise sind fast alle Ausgabe n dem Drogen­
mißbrauch gewidmet . Dabei spielt der Drogenmißbrauch 
im Verhältnis zum Al koholismus nur eine untercreor dnete 
Rolle . 
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Vermutlich ist einer trinkenden Gesellschaft die 
Auseinanderseczung mit ihrer legalen Droge Alkohol 
zu bedrohlich, unbewußt natürlich. Wogeqen das Rausch­
gift als Fremddroge Ängste erzeugt. Alkohol wirkt 
nicht so schnell und nicht mit der Sicherheit wie die 
sogenannten harten Drogen, abe r für einen Abhängigen 
ist Alkohol auf lange Sicht keinesweqs harmloser als 
z.B. Heroin. 

Zu 2) So verhältnismäßig einfach es ist, Marken zum 
Thema herauszufinden , so schwierig wird es bei den 
Stempeln . Besondere Ersttagsstempel sind mir von den 
unter 1) gemeldeten Ausgaben bekannt von: 
Bundesrepublik 864 
UNO Genf 32 
Portugal 1350/52 
Italien 1560/61 

Maschinenstempel "Rauschgift betrügt" von 1970 kenne 
ich von Frankfu~ und Marburg, desql. von 1973 mit 
Zusatz "Hessische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheits­
erziehung" von Frankfurt und Fulda. 
Von der gleichen AG Maschinenstempel 1975 "Gesünder 
ohne Alkohol" \"On Frankfurt, Fulda und Marbur~. 
Schließlich liegt mir noch der franz. Maschinenstempel 
von Lyon vor: "Centre Anti-Poisons/Information Toxi­
cologique /Traitement Par Telephone/Lyon (78)60.99 .50/ 
Marseille (91)75.25.25/Paris (1)205 . 63.29" . 
Stempelsammler werden freundlich gebeten, weitere 
Stempel zu melden. 

Zu 3) Hier ist zunächst einmal zu klären, welche Ab­
stinenzve rbände im engeren und weiteren Bereich es 
gibt : 
a) engerer Bereich: 

Drogenbekämpfung: 
Synanon, Rel:ase: 
Daycare, Resohelp 
Sonder gruppe 

b) weiterer Be~eich: 

Anonyme Alkohol iker und Al Anon 
Blaues Kreuz (versch . Prä~ung) 

Guttempler (I.O.G . T . ) 
Kreuzbund 
Heilsarmee 

Caritas, Diakonisches Werk 
Kolping und Seemannsmission 
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Als kirchliche, private oder staatl iche Stellen sind 
auch noch die folgenden Institutionen tätig : 
Gesamtverband für Suchtkrankenhilfe im Diakonischen 
Werk der evang. Kirche in Deutschland , Bischöfliche 
Hauptarbeitsstelle zur Abwehr der Suchtgefahren, Advent 
Wohlfahrtswerk, Deutsche Hauptstelle zur Abwehr der 
Suchtgefahren, Internationales Büro gegen den Alkoholis­
mus, Genf. 
Nach dieser langen Liste, die noch bequem erweitert 
werden könnte ist das Ergebnis - Ma rken betreffend -
leider sehr mager. 
Soweit mir bekannt ist; erschien die früheste Marke zu 
Ehren des 100jährigen Bestehens der Enthaltsamkeitsbe­
wegung in Irland bereits 1938 (Mi-Nr. 67/68) . Sie war 
dem Gründer der Bewegung, dem katholischen Geistlichen 
Theobald Matthew gewidmet. Ihm ge l ang es durch zündende 
Reden die Enthaltsamkei tsbewegung zu einer wahren Volks­
bewegung zu machen. 
1953 jährte sich in Finnland das 100jährige Bestehen 
der dortigen Antialkoholbewegung (Mi-Nr. 416) , 1959 war 
e s in Norwegen soweit (Mi-Nr. 433) . 1977 schließlich 
jährte sich in der Schweiz das lOOjährige Bestehen des 
Blauen Kreuzes. Damit sind meines Wissens die Markenaus­
gaben für Abstinenzverbände im eigentlichen Sinn auch 
schon erschöpf t: . 

Nimmt man allerdings d i e Ausgaben für die Heilsarmee dazu, 
dann sieht das Bild doch etwas anders aus . Für die Hei l s­
armee sind meines Wissens folgende Ausgaben erschienen 
(ohne Asien und Australien): 

Schweiz 
Gr oßbritannien 
USA 
Dänemark 
Jamaica 

656 
388/89 
883 
465 
244/45 

Das oben bereits erwähnte Internationale Büro qegen den 
Alkoho lismus f ührt seit 1885 alle paar Jahre eine inter­
nationale Tagung durch . Zum 25 . Kongreß in I stanbul er­
schien die Türkei-Marke Hi-Nr.1486 (auch im Kehrdruck} . 

Wieweit man cie Cc..ri ;:as , das Diakonisch~ Werk und das 
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Kolpingwerk, die alle ohne Frage dem Suchtproblem große 
Aufmerksamkeit zukommen lassen, zu den Suchtkrankenver­
bänden dazuzählt, ist Ansichtssache. Man könnte dann 
noch die folgenden Marken dazunehmen: 

Bundesrepublik 
II 

Saargebiet 
Dänemark 
Norwegen 

810 
477 
289 
466 
519/20 

Berühmte Persönlichkeit, die sich innerhalb evangelischer 
oder katholischer Diakonie für die Suchtkrankenarbeit 
engaqiert haben, möchte ich einem späteren Beitrag vor­
behalten. 

Zu 4) Bei den Stempeln treten wieder die bekannten 
Schwierigkeiten auf. Das bereits oben erwähnte Interna­
tionale Büro in Genf führt seit 1885 Internationale Kon­
gresse gegen den Alkoholismus durch. Leider habe ich 
trotz Schreibens die Tagungsorte und Jahre nicht in Er­
fahr ung bringen können, von evtl. philatelistischem 
Niederschlag ganz zu schweigen. Der 9 .Kongreß fand 1903 
in Bremen , der 10. 1905 in Budapest statt . Weitere Kon­
gresse waren der 23 . in Luzern (1948), der 24. in Paris 
(1952) , der 25. in Istanbul (1956), der 26. in Stockholm 
(1960 ) , der 27 . in Frankfurt/Main (1964), der 28 . in 
Washington (1968) und der 30. in Amsterdam (1972) . 
Lediglich von Istanbul und Frankfurt liegen mir Sonder­
stempel vor . 

- 158 -

Sonderbrief aus der Türkei 
mu:. Ke:,rdruck 

- 159 -

' .. 
~ 

' ~ 
Marken der 
Heilsarmee 



.... 
0'> 
0 

..... 
0'> .... 

3: (/) 
Al 0 
~ ::l 
~p. 
<D Cl> 
::l ~ 

tr 
N ~ c ...... 
~ 11> 

H) 
:::0 
11> Sll ...... c 
1-'lil 
IJ) 

llJ z 
@ g 
ro •• 
ro m 

.0 
11> 
::l 

l
·-··--....... --·---· . 
lllN NORSKE S JQ)MI\NNS· 
MISJON 

FIRS T 0 AY COVER 17. AV(i. 1964 
Nnr11k Filateli•ti•k 'fid•~L:rat 

8taengel 

~ 4 , I 
7 Stutte;nrt- '):lar'l Cannstatt 

'l'ys k lc.m <1 

il 
'\i11\ l~,\1 ~·.' ' (~ll(f'(J..· · '• '· .. 

() '' . 
t ) ~ t> ' I • .,v .. ! ., . • • 

~· 

Markenausgaben zum Thema Sucht - Berühmte Persönlichkeiten 

.,j' 



Im Jahr 1958 fand in München ein Kongrreß "Nüchternheit 
im Verkehr" statt vom Internationalen Eisenbahn-Alkohol­
gegner-Verband (731/58) . Dieser Stempel liegt mir leider 
nicht vor. 

Bei den Stempeln mag es besonders auch noch Freistempel 
einschlägiger Verbände usw . geben. Mir liegen bisher die 
abgebildeten Stempel vor. 

Zu 5) Hier folgt eine Auswahl mir bekannter Persönlich­
keiten, die Alkoholiker gewesen sein sollen . Naturge­
mäß ist es heute sehr schwer zu entscheiden, ob die be­
treffende Person wirklich Alkoholiker o . ä . gewesen ist. 
Häufig liegen jedoch eigene Äußerungen oder die bef reun­
deter Personen vor. 

Alexander der Große 
Bal zac 
Baudelaire 
Wilhelm Busch 
Lor d Byron 

Gautier 
van Gogh 
Frans Hals 
Händel 

Hebbel 
Hoffmann 
Gottfried Keller 
Lenau 
Liszt 

Musset 
Nerval 
Poe 
Reger 
Rembrandt 
Reuter 
Rimbaud 
Schubert 
Schumann 
Steen 

Griechenland 403, 608 ,699,978,u.a. 
Frankreich 452 
Frankreich 926, Monako 1022 
Saar 429/30, Bund 281/82 
Griechenland 297/98, 1164/65 
Italien 1037 
Frankreich 1807 
Frankreich 1115 , Niederlande 640 ,35 
Niederlande 778 
Deutsches Reich 575 , Bund 315 , 
DDR 308, 682/83 
DDR 953 
Berlin 426 
Schweiz 373 
Österreich 975 
DDR 851,859/60, 1861, Österreich 
1099, u.a. 
Frankreich 909, Rumänien 1893 
Frankreich 1071 
Ungarn 1028, USA 600 
DDR 1817 
Niederlande 316,672/76, Frankr .11 70 
DDR 430 
Frankreich 928 
DDR 528/29, 541/42, Bund 234 
DDR 528/29, 541 / 42, Bund 234 
Niederlande 354 
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Storm 
Toulouse-Lautrec 
Uhland 
Verlaine 

DDR 1297 
Frankreich 1207 
Württemberq 24 
Frankreich 927 

Zu 6) entsprechende Stempel liegen mir nicht vor. 
Zu 7) Die nachfolgenden Persönlichkeiten haben sich 
selbst als Abstinenzler bekannt : 
Björnsen Norwegen 163/66 
Forel Schweiz 956 
Gotthelf Schweiz 244,602 
Bainisch Österreich 494/97 
von Haller Schweiz 284,663 
Turnvater Jahn DDR 317 
Kipling Schweden 597 
Kloster Norwegen 433 
Lincoln USA 974, u.a. 
Gandhi Bund 608, Irland 235/36, Griechen­

land 1056 
Maeterlink 
Masaryk 
Matthew 
Nurmi 
Orelli 
Pestalozzi 
Zola 

Belgien 944, Schweden 734 
USA 774/75 , CSSR 523/24 u.a . 
Irland 67/68 
Finnland 288,742 
Schweiz 466 
Schweiz 224/25 , 469 
Frankreich 1572 

Zu 6) entsprechende Stempel liegen mir nicht vor . 

Zu 9) Zum Bereich Verkehrsgefährdung durch Alkohol sind 
mir die folgenden Markenausgaben bekannt : 
DDR 1172 
Bund 697 
Berlin 405 
Ungarn 1 Wert aus einer 3er Serie von 1973 
zu 10) Lediglich zwei eindrückliche Maschinenstempel von 
3 traßburg und Luxemburg liegen mir vor. 
Zu 11) Hier wären Mar ken zu erfassen, auf denen z .B. Ge­
mä löe zum Thema abgebildet sind. Ein Beispiel sei qe­
~:~r.t: Jugoslawien Nr .1 623. Es wären a uch denkbar : Gast­
h!user , Trinkszenen u . ä . 
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l Mit dem Vorstehenden habe ich einige Gedanken zu eine r 

philatel istischen Bearbeitung des Themas "Sucht" ge­
geben . Es soll nur ein Anfang sein . Für ergänzende 
wie auch für korrigierende Zuschriften bin ich dankbar. 

Sondermarke "Drogenmißbrauch", Österreich 

Die Österreichische Sondermarke aus dem Jahre 1973 
zum Drogenmißbrauch ist preislich stark angezogen . 
Der Preis der Marke liegt wesentlich höher i m Vergleich 
z u den anderen Ausgaben des Jahres 73.Das gilt sowohl 
für postfrisch- und gestempelte Ausgabe. Die Auflage 
liegt nach Angabe der Post bei 4 . 2 Mill. Stück . 

•••••••••••••••••••••••••••• Sammler helfen Sammler 

Suche "Rauschmitte l und deren Bekämpfung". 
Marken und Stempel gegen alle Welt 

Dr . Jürgen Peiser, Stephansplatz 10, 3000 Hannover .......................... 
Buchbesprechungen 
"Sonderstempel und Wein" 
Verzeichnis im Loseblatt- System 
215 Seiten, 938 Abbildungen 
Preis : 20 .- DM+ Portokosten 

"Briefmarken und Wein" 
Verzeichnis im Loseblatt- System 
135 Seit e n, 922 Abbildungen 
Preis: 15.- DM + Portokosten 

Ergänzung Ende Februar lieferbar 

z ~ beziehen durch : 
Dr. Ge rd Aschenbeck, 1000 Berlin 20 
Posrsc her k B~rl in -We s r Nr.?7 13- 1~~. 
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Borstenvieh und Schweinespeck 

von Hendrik Ribbius, Luechow 

Zur Landwirtschaft gehört nicht nur der Pflanzenanbau, 
sondern auch die Tierzucht . Diesmal möchte ich etwas über 
Schweine erzählen, wobei ich festhalten möchte, daß dieser 
Artikel keine lückenlose Aufstellung aller Schweine-Motiv­
marken und Stempel geben will; dieses sei dem Sammler 
selber überlassen. Ich will nur anhand von einigen Marken 
und Stempel einen Umriß zeigen, wie eine Sammlung aufge­
baut werden kann. 

Schweine sind wohl unsere bedeutendsten Fleischlieferanten , 
es sind in der Bundesrepublik z . Z. wohl über 20 Millionen. 
Aber auch in anderen Ländern wird d ie Schwei~ezucht geför­
dert, um Er nährungslücken zu schließ e n . Jede~~ i st ~eider 
in großen Teilen der Welt Schweinezucht unde~kbar, da das 
Schwein für Israeliten und Mohammedaner unrei:-, ist. 
Viele Rassen gibt es, vom kleinen Hänqebauc~s~hwein (Hono­
kong Mi-Nr. 253/54) bis zum deutschen Edelsd:wein, v1ovon . 

ausgewachsene Eber bis zu 7 Zentner wieqen k~~~e~ . Jedoch 
ist heute ein langes Schwein mit vielen R ir~~~ · ~ - wenio 
Speck das Zuchtziel (Marke Polen-) . 
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Verschiedene Schweine rassen sehen wir auf einer Marke 
von Cuba (Mi- Nr.1 527} 
So wie früher die Schweine beim Bauern qehalten und zum 
Markt getrieben wurden (Stempel von Warendorf}, geht es 
heute nicht mehr. Moderne Stallungen (Bulgarien Mi-Nr . 
1729} und Futterungsmethoden (V.R . China Mi-Nr.550} sor­
gen für eine verbilligte Schweinehaltunq durch s chne l ­
leres Wachstum . Krankheiten werden erkannt und erfolg­
reich bekämpft (V . R. China 547 , Cuba} und schließlich 
treten die Schweine den Weg in die Großschlachterei an 
(Nicaragua 1537) um oft als Dauerwurst zu enden (Stempel 
Versmold, Freistempler Günzburg} . 
Neben Schweine als landwirtschaftliches Motiv finden 
wir noch Schwe ine auf Münzen - Bog Money - (Bermuda 
Inseln Mi 137 , 140/46) . Ob der Ausdr uck: "Ein Schweine­
geld haben" h ierher stammt? Und dann ist das Schwein 
noch ein Neuj ahrsglücksbringer (Ungarn 1986 ,1990 }. 

Warnung! 

Auf Seite LXV, Nr.25/ 1977 des Sammler-Dienstes , sowie 
in den vorangegangenen Nummern, erschien die ganz­
seitige Anzeige der Firma 

Frankreich-Saar 
Briefmarkenversand 

D. Th. H 0 F FM AN N - Ringstraße 15 - 6604 Feehingen 
Telefon (0 68 93) 26 33 

Hinter dieser Bezeichnunq steckt nicht nur ein "Geschäfts ­
mann" , der schon 2 Jahre wegen Betruges gesessen hat , 
sondern der unter den Namen seines Sohnes weiterhin 
gefälschte Marken in den Umlauf bringt . 
Bitte , wenn möglich, von Geschäften mit dieser Fi rma 
Abstand nehmen. 
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Nachrichten - Hinweise - Meinungen 

Motivsammlung "Jagd - Forst - Fischerei " 

Möchte zwei Bände einer Sammlung abgeben und suche e inen 
Interessenten f ür diese Motivgebiete . 

Preis für zwei Alben: 500.- DM . 

Gebe gerne nähere Auskünfte über den Inhalt . 

Hermann Eckert , Welserstr.4 , D-8800 Ansbach (Mittelfr . ) 

Ergänzungen zum Sonderheft "Bier und Philatelie" 

von A. Smit, Den Haag 

Die deutschen Brauereien sind in verschiedenen Orqanisationen 
zusammengefaßt , die nach meiner Meinung im Sonder heft etwa s 
zu kur z wegkamen . 
Anbei einige Abbildungen von Brie fen und Br iefstücken, die 
zuo Thema gehören . Dazu zählen z.B. der Deutsche Mälzerbund 
und verschiedene Landesverbände . 
I nteressant ist auch ein Sonderbr ief von der "Can-Tiki- Ex­
pedition" von Darwin (Australien ) nach Si ngapur . Hierzu 
wurde ein Floß aus Bierdosen gebaut, mit Segeln und Hilfs­
motor . Der Sonderstempel zeigt das Floß mit zwei Mann Beset­
zung und d ie Bierdosen . 
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Neue Markenausgaben Österreic h 

von Josef Muhsil, Wien 

Wenn man das Aus gabeprogramm i n Bezug auf unsere Motive 
betrachtet , findet man die l\1;n:ke "Suitbert Lobisser " 
mit der Teilansicht eines bäuerlichen Gehöftes (Ersttaq 
23 . März, zusätz licher Ersttaqsstempel beim Postamt 
A-9560 Feldkirchen , Kärnten) . 
Am 28 . April hat die Marke zur "Internationalen Jaqdaus­
stellung" den ersten Tag der Freimachunqsgültigkeit 
(zusätzl icher Ersttag beim Pos tamt A-2 293 Marchegg) . 
Bei den Postämtern A-2293 Marchegg und A-10 10 Wi e n sind 
seit dem l O.November 77 diesbezügliche Werbestempe l im 
Einsatz . 
Die Ausgabe zum "Int . Bau- und Holzarbeiterkongreß" ist 
sicher für manchen Sammlerfreund interessant, ebenso wie 
die Ausgabe "25 Jahre Sozialtourismus" mit der Jahres­
zeitensymbolik rund um e inen Mädchenkopf , mit Traube und 
Ähre etc . 

Mit der Einführung des Standardformats im Inlandbriefver­
kehr und der dami t verbundenen neuen Gewicht sstufen ist 
die Auflage einer 3,5-S-Freimarke "notwendig " geworden. 
Als Motiv v;urde Oberwart im südlichen Burgenland gewählt, 
der Ausgabet e rmin wurde für das zweite Halbjahr 1978 vor­
gesehen. In diesem Zusammenhang sei auch auf eine 
Werbeplatte ~eim Postamt A- 7400 Oben1art ven.ri esen 
(Haus der La~dwirtschaft) 

Rückbli ckend scheint noch d i e 145.Auflaqe der Inlands­
bildpostkarten erwähnenswert : Bild 9 zeiqt Langenlois . 

Weiterer Hin·,;eis : Be im Postamt A- 7100 Neusiedl am See 
wirbt man se:!.t dem 10 . November für Wasser C;-_~·1es Hallen­
bad ) . Der We ::2- Werbestempel vom "Meer der WiEner" is t 
nicht mehr z·..: bekommen . 
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Stempel aus aller Welt 
. . 

6501 Bodenheim , Rhein 
Der Wer bes tempel wurde etwas abgeändert . So wurde "am 
Rhein" aus dem Stempelbi ld genommen , sonst ist das Bild 
nicht geändert v1orden (Abb . ) . 

A-8493 Klöch Stei ermar k 
Handrollwerbeste~r.pe: ; "Feri en- und Wei nbauort 8493 Klöch 
Steiermark" , stil~sierte Traube mit Weinblatt und Wappen 
der Gemeinde (a b 25 . 12 . 77 b is auf we i teres) s iehe auch 
Stempe lliste ! 

Grüne ~~ehe Berlin 1978 

Wi e ir. j e~em Jahr g~bts es aus Berlin Werbe- und Sonder­
stempel . 
1) l OOC Be r lin 12; ":nternationale Grüne Woche Berlin, 
.::7 . 1. ·== . 2 . 16" Oval s:9::Jpe l, Zeichen der Grünen \•loche 
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2) 1000 Berlin 12; "X.Internationaler Agrarfilm-Wettbe­
werb Berlin 1978 23 . -28.1.", Ovalstempel, Filmband mit 
Ähre und Weltkugel 

CH-9000 St. Gallen 
Sonderstempel; "Olma Schweizer Messe", Gebirgskuh mit 
Glocke, Abbildung, siehe auch Stempelliste! 
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Absenderfreistempel; "Das/Haus/DER/BESTEN/Qualitätsweine " 
(Abb.) . Anschrift : Saulheimer Schloßkellerei GmbH, 6501 
Saulheim 1. 

CH-4102 Binningen 1 
Werbestempel; "Binningen Baselland/Gemeinde Europas", 
Dorfansicht, davor weidende Kühe, sowie Schloß , drei 
Sterne (in der Vorratsliste) 

2125 Salzhausen, Lüneburger Heide 
Werbestempel; "Military Luhmühlen", springendes Pferd über 
Hecke mit Reiter (Vorratsliste) 

417 Geldern3 
~7erbestempel; "Spargeldorf Walheck", Windmühle (Stempel­
liste enthalten) 

6501 Jugenheim in Rheinhessen 
Werbestempel; "Weindorf/1200 Jahre", Gemeindewappen, zwei 
Trauben und Blätter 

Die obigen Stempel sind noch bei den Postämtern zu bekom­
men oder über die Stempelliste zu bestellen. 
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CH-8462 Rheinau 
Werbestempel; "1200 Jahre" , Klosterkirche und Pfarrhaus , 
im Vordergrund Bäume und Rebe mit Traube (stilisiert), in 
der neuen Stempelliste enthalten 

5463 Unkel 
Werbestempe.l; "Rhein/ 400 Jahre Stadtrechte/Festwoche 
28 . 4.-7.5.78", Ortsansicht 

6732 Edenkoben 
Werbestempel; "Staatl.anerk.Luftkurort Wald u. Wein/ 
Sesselbahn", Weinberge, Reben, Sonne (stilisiert) 

5451 Leutesdorf, Rhein 
Werbestempel; "1 100 Jahre/Weinort am Rhein", Schloßansicht 

5560 Wittlich 
Werbestempel; "Wittlich im Liesertal/Stadt der Säubrenner", 
Sau am Spieß 

2356 Aukrug 
Werbestempel; "850 Jahre/Naturpark Mittelholstein", 
stilis . Kuh, Umriß von Schleswig-Holstein 

6551 Staudernheim 
Werbestempel; "Schöner Sommeraufenthalt", Bäume,Trauben 

7250 Leonberg,Württ 1 
Werbestempel; "11.-14.2.1 978/207 . Leonberger Pferdemarkt", 
dr.ei Pferde (stilis) 
Dieser Stempel wird auch als Maschinenstempel benutzt, das 
gleiche Motiv 

5309 Meckenheim,Rheinl 1 
Werbestempel; "bekannt durch seine Baumschulen", 
stilis . Bäume 

5591 Ernst 
WerbestempeL "Weinort ~1osel", Traube mit Blatt , Wappen 
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Nachrichten - Hinweise - Meinungen 

Markenneuheiten 

AR Syrien 1.8.1977 
5 Werte Internationale Landwirtschaftsmesse Aleppo 1977 
10p : Zitrone, 20p: Limone, 25p: Grapefruit, 35p : Orange, 
60p : Madarine. 

UNO 18. 11. 1977 
4 Werte friedliche Nutzung der Atomernergie 
-,80 sfr, 1.10 sfr: Atommodell mit Ähre, 13c, 18c: 
Atommodell, Ackerfrüchte, Kraftwerk, UNO-Emblem 

Andorra Ausqabe 1978 
Geplant ist e in Wert zum Naturschutz, Abb.: Eichhörnchen 

Brasilien 18. 8 . 1977 
Dauerserienwert 1 , 30 Cr . Kaffee-Ernte 
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Algerien 1Q.11.1977 

v 
<t+~<. 

e ftr,, i'.u" 

etu, &er Ji.t. 31;. 
••••••• to1 K.art...MCJtX.stodt _. 

• • .. 

1 Wert Sozialistische Dörfer, 1,40 Dh Traktor, Dorfansicht 
einer Pioniereinheit 

Deutsche Demokratische Republik 
6 So~dermarken mi t Jagdszenen. Die einzelnen Werte zeigen 
Bilder von he i mischen Waldtierer: sowi e z um Tierschutz (Abb) 
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Deutsche Demokratische Republik 24 . 1 . 78 
5 Sonderwerte Fachwerkbauten in der DDR, darunter die 
Werte zu 20 und 25 Pfg. : Bauernhäuser aus Niederoder­
witz und Strassen (Abb) 

Albanien 25 .12.77 
7 Sonderwerte Gemälde von V. Mio, darunter die Werte 
5q , Arbeiter auf dem Feld, 15q Schafe unter einem Walnuß­
baum , 1.751 Tr aktoren auf dem Feld (Abb} 

Lii1 
P 0 lS ltA 411n 

Polen 12.1 2.77 
2 Dauerserienwerte , Alte Holzschnitte, darunter der Wert 
zu 4, 5 Zl: Bienenzucht (Abb) 

Das Ausgabenprogramm von Indonesien sieht für 1978 zwei 
Sonderwerte anläßlich des "8. Weltforstkonqresses" in 
Djakarta zu 40 und 100 Rp vor . Siehe hierzu auch Heft 8. 

Türkei 15 . /29 . 12.77 
2 Sor.cerwerte zur neuen Dauers erie Schutz des Waldes zu 
50 ur.d 250 K. Die Marken ze igen Darste llungen zum Thema 
Walds=~utz (Tannen, brennendes Streichh~lz, Schutzzejchen} 
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Burundi 25 .11 .1977 
5 Werte 15. Jahrestaq der Unabhängiqkeit , darunter der 
Wert: 14 fr . Landwirtschaft: Bananenernte 

Nord-Korea 5. 3 .1977 
1 Wert Fünfpunkteprogramm des Staates, Landwirtschaft, 
10 jun. symbolische Darstellung (Abb) 

Finnland 13.9 . 1978 
Vorgesehen im Programm der finnischen Post sind drei Zu­
schlags-Sonderwerte Rotes Kreuz mit Abbildungen von 
Pilzmotiven zu -,50+1 0 , -, 80+1 5 und 1,-+20 fmk. 

Komoren 19 . 11.1977 
Ausgabe von 12 Portomarken, darunter auch die Abbildung 
einer Ananasmarke (Abb) 

Kolumbien 
2 Sondermarken mit dem Motiv "Kaffee" sind herausgekommen . 

Ergänzungen zum Artikel "Der Reis", Heft 6/Juli 77 

von Hendrik Ribbius, Luechow 

Auf den folgenden Seiten sind noch einige philatelistische 
Belege abgebildet, die Her r Ribbius zur Verfügung stellte . 
Dabei handelt es sich um 7 Briefe FDC mit Reis-Stempel, 
1 Japankarte mit Antwortteil und Reis-Wertzeicheneindruck . 
1 J apan Sonderstempel Reis, 1 Thai land-Werbestempe l für 
Siam-Reis . 
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Ausltl!llungen I 
Die Stadt Essen veranstaltet vom 

18. - 27 . Mai 1978 
ihr 

"1 . Essener Weinfestival ' 78". 

Im Rahmen der verschiedenen Veranstaltungen soll im 
Ruhrlandmuseum Essen eine Briefmarken-Ausstellung statt­
finden, auf der ausschließlich Sammlungen mit dem Motiv 
Wein und Weinbau gezeigt werden. Diese Ausstellung ist 
eine Gemeinschaftsausstellung 

ESSEN 

~kllaiellcJ'ien-C#eHUiiWk.rj.-t rGcl'cJ'en e. ~. 
Motivgruppe Landwirtschaft - Weinbau - Forstwirtschaft 

Die Anzahl der Ausstellungsrahmen und der auszustellenden 
Blätter hängt von der Anzahl der Meldungen ab. Es können 
e inzelne Stücke , Teile, auf Wunsch auch komplette, umfang­
reiche Sammlungen gezeigt werden. 

Die Ausstellungsrahmen sind vom Landesverband NRW zur Ver­
fügung gestellt worden . Den ordnungsgemäßen Auf- und Abbau 
Durchführung und Organisation der Ausstelluno überni mmt 
die Philatelisten-Gemeinschaft Essen. 

1. Vorsitzender: Karljosef Appel, Riesweg 31 , 4300 Essen 1 . 

Die Bewertung der Sammlunge n soll durch die Besucher er­
folgen . Es ist sichergestellt , daß alle Aussteller einen 
Ehrenpreis erhalten. Im übrigen wird dieses Weinfestival 
der Stadt Essen eine ständige Einrichtung werden. Eine 
Werbung für unsere Motivgruppe ist deshalb sehr nützlich . 
Hier besteht im übrigen die Möglichkeit, seine Sammlung, 
sogar Erstsammlung, auszustellen , ohne gleich mit Punkten 
von Preisrichtern bedacht zu werden . 
Die Werbung für unsere Motivgruppe sind die Sammlungen 
selbst, aber auch diverses Sondermaterial, daß von der 
Motivgruppe und der Stadt Essen zur Verfügung gestellt 
wird. 
Sonderpostamt und Sonderstempel s ind beantragt . - 185 -



Aufruf 

Für die qeplante Ausstellung in Essen mit dem Thema Wein 
möchte ich alle Wein-Sammler bitten, mit Teilen der Samm­
lung oder kompletten Sammlungen an dieser Ausstellung teil­
zunehmen. Eine besondere Einladunq erfolgt noch. Bitte 
setzen Sie sich mit mir oder Herrn Appel in Verbinduna. 
Herr Appel nimmt ab sofort Sammlungen entgegen. Es besteht 
auch die Möglichkeit der persönlichen Übergabe bei unserem 
Treffen in Gleiszellen im April. 

Name:---------------------------------------------------

Anschrift: ____________________________________________ _ 

Mit folgenden Sammlungen möchte ich an der Ausstellung in 
Essen teilnehmen: 

Titel: 1.-~- -----------------
2._~-
3. 

Blattzahl: !. 2. 3. 
Gesamtblattzahl: ______ _ 

Diese Sammlung ist Erstausstellung/ wurde gezeigt in ____ __ 
Rang: 

Die Blätter sende ich per Post an: __________________________ _ 

Wird in Gleiszellen überqeben: 

Datum: ____________ ___ 

Unterschrift 

Einsenden bitte an den Leiter der Motivgruppe oder direkt 
zum Ausstellungsleiter Herrn 
Karljosef Appel, Riesweg 31, 4300 Essen I. 
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Einladung zu einem Treffen der Wein-Motivsammler in 
Gleiszellen (Pfalz) 

Die Motivgruppe veranstaltet am 8./9. April (14 Tage nach 
Ostern) ein Treffen in Gleiszellen bei Bad Berqzabern im 
Hotel "Südpfalzterrassen" ( Inh. Herr Seselowsk;i) . 

Die Veranstaltung ist zeitlich vorgesehen am Samstag, den 
B.April ca. 15.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Sonntag, den 9.April 
9 - 12.00 Uhr. 

Zimmerbestellung bitte schriftlich an Herrn Seslowski, bitte 
berufen Sie sich auf die Absprache mit der DMV-Motivgruppe. 

Es wird noch vor Ostern eine spezielle Einladung mit einem 
genauen Programm erscheinen. Dieses Treffen wird von mir 
zur Zeit vorbereitet. Ich hoffe, das etliche Weinfreunde 
an diesem Treffen teilnehmen können. Selbstverständlich 
sind auch die übrigen Mitglieder hierzu recht herzlich ein­
geladen. Es werden auch allgemeine Fragen behandelt werden 
müssen. 

Falls Sie eine oder mehrere Sammlungen in Essen zeigen 
wollen, so bringen Sie diese bitte mit. Hier können die 
Sammlungen auch übergeben werden. 

Die Motivsammlung 

C. Internationales Reglement für die Motivklasse "Doku­
mentarische Sammlung"; mit Kommentar 

Art.6 
Die dokumentarische Sammlung ist eine Sammlung, die alle 
Briefmarken und~lat_~lis~"i-,0~~n _?_eleg_~-- ~!-nes besti~tel]. 
Themenkreises, Bi~dmot!-ve~ oder eines gemeinsamen A:lf~~-­

gabeanlasses erf~~-~_t __ ,~::md dieses Material them~tis~~- \lnd[ 
oder chronologisch, tänderwe}_~~-?.9-~_t:_.§.Y_st~m~~is~h orC!_net. 
Dieselben müssen :;;ich au~den _g_§wäh.J.ten Them~nkrei_s _qd~ 
Ausgabeanlaß beziehen. 

1. Im Gegensatz zu thematischen Sammlunqen, bei jenen die 
E~nordnung der Marken nur zur Darstellung eines logischen 
Zusammenhangs oder einer gesc:tichtlichen Entwic.l<lunq er­
::"::lgt, eignen sich dokurne:1tar-ischP Sar::!mlunger zur Znsammen­
fassung von Marken und Mar.l<ensätzen, die zu pericdisch 
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wiederkehrenden Anläßen erscheinen. Das tri ff t z.B . zu für 
Sammlungen über Sportveranstaltungen (Olympiade , Welt-, 
Regionale oder Nationale Meisterschaften) . 

2 . Dokumentarische Sa~nlungen sind gleichermaßen geeignet 
für Sammlungen , die eine Anhäufung oder Aneinanderreihung 
in sich gleichber~chtigter Darstellung beinhalten. Das 
trifft z . B. zu für Sammlungen über bestimmte Organisationen 
(UNO , Europa-Union, Rotes Kreuz, Pfadfinder , usw. ) . 

3 . Die Gliederung kann eine aus dem Thema sich ergebende 
Systematik sein (z .B . Eur opa; Europa rat, EWG , Euratom, EFTA, 
usw. ) oder eine übliche länderweise oder gebietsweise Ein­
ordnung, sowie eine chronologische Reihenfolge (z.B. 1., 2 . , 
) . Olympiade). Mischdarstellungen von thematischen und den 
anderen genannten Darstellungsformen sind ebenso möglich 
(z .B. Einleit ung: Geschichte d . olympischen Spiele, Teil 1. , 
2 ., 3 . Olympiade usw.). 

4 . Bei den dokumentarischen Sammlungen steht die systema­
tische Erfassung aller Marken und sonstigen Dokumente im 
Vordergrund, wobei neben Bildmotiv und Ausgabeanlaß inner­
halb des Gesamtumfanges auch Studien einzelner Teilgebiete 
oder Marken hinsichtlich philatelistischer Varianten und 
Abarten möglich sind , ebenso wie die Erforschung der Ent­
würfe , Druckproben usw. 

Dabei darf jedoch der Leitgedanke der Sammlung nicht aus 
dem Auge verloren werden . 

Art.7 
Der dokumentarischen Sammlung ist ein Plan voranzustellen, 
aus dem der systematische Aufbau, sowie der Umfang der 
verschiedenen Unterteilungen zu e rsehen sind. 

Art.8 
Die dokumentarische Sammlung enthält klare, kurzqefaßte 
Texte, welche Sy~te~~tik ~nd_~igenart _~er Sammlung er­
läut ern. 

Auch die dokumen tarischen Sammlungen sind Motivsammlungen 
und bedürfen in der Rege l eines Textes zur Erklärung von 
Einzelheiten der Bi ldmotive ode r Belege, gegebenenfa lls 
der Herausstellung der philatel istischen Abarten (Zähnung , 
Druckarten, Farbunterschiede , usw. } . 
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Art . -9 
Die Ausarbeitung einer dokumentarischen Sammlung erforder t 
eine tiefgehende philatelistische Erforschung des Themen­
kreises . 

Die systematische Erfassung soll ein Ausmaß erkennen las­
sen , das über die Bestandsaufnahme der gängigen Kataloge 
hinausgeht, und insbesondere eine gründliche Bearbeitung 
der Stempel und Ganzsachen (einschließlich der Privatganz­
sachen ) , der Maschinen- und Freistempel, der Dienst- und 
Lokalposten erkennen lassen . 
Als Beispiel können genannt werden: Thema Rotes Kreuz, Ge­
fangenenpost; Thema Europa: Dienstpost der europäischen 
Behörden . 
Es scheint angebracht, einen Hinweis über den Umfang des 
ausgestellten Teils gegenüber dem der vollständigen Samm­
lung zu geben . 
Bei Sammlungen größeren Umfangs scheint es vorteilhaft, 
Teilgebiete intensiver zu bearbeiten , ohne dabei jedoch 
von dem gewählten Leitgedanken abzugehen. 
Sammlungen, welche dem Studium einer Bri efmarke oder einer 
bestimmten Ausgabe, oder aber eines s tark begrenzten Teil­
gebiets gewidmet sind, können nicht als dokumentarische 
Sammlungen angesehen werden. 

Art.lO 
Die Briefmarken und philatelistischen Dokumente sind die 
wesentlichen Bestandteile einer dokumentarischen Sammlung. 

Stempel aus aller Welt · . _ 

I 
I 

~':~5~/ .. __ _ 
- ~89 -
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9, April 19'18 
I.Uilc:rge: 500 

MiHellungsblaH d er Motivgruppe erseheini vierteljährlich im Januar, APiiL 
und Oktober. Die Bezugsqebühren sind mit dem Miigliedsbeitrag für dle 

loti:vg:rus;~pe abgegolten. Einzelhefte können bei der Redaktion beslelll werden. 

Mac::bdlruc:Jt mit Quellenangabe gestaltet Namentlich gezeiclmele Attikel und 
·)Seiträ~Je stellen nicht unbedingt die Meinung d er Redaktion dar. 

~EK1akttc1n : Hans-Jürgen Berger; Josef Muhail (Land Österreich); Egon Amold 
Früchte des Waldes ) 

iDstchritte1n der Verfasser: 
Heinemeyer, Auf der Brack 12, D-2854 Loxstedi: 

Ribbius, O.T. Jeetzel 10, D-31~ Luechow 
Hoefbladlaan ff/, NL-2555 's Gravenhage 

Motivgruppe • Landwirtschaft - Weinbau - Forsiwirtschaft • betreut Briefmar­
~II<Diunller in Deutschland, Österreich, Schweiz, Frankreich, Belgien, Holland, 
'!" .. " , ........ Norwegen und Schweden. 



Mitteilungsblatt der Motivgruppe 
Landwirfschaft 
Weinbau 
Forstwirtschaft 

Leilunq der Motl.vgruppe und Redaktl.on des MitteUungablattes: 
91a• liJiaa.tePJ Qla~aleauo e; li 18U Jiawa! 1 

Gestalhmg, DNok und Vertrieb des Mitteilungsblattes und Anzeigenannahme: 
Hans-Jürgen Berger, Lemgoer Straße 34. 4925 Kalletal l 
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Die Mitgliedschaft in der Motivqruppe beginnt mit der ersten Beitrag~aüberwei­
sung auf das oben genannte Konto ( DM 2.- pro Quarlal, danach DM 8.- pro 
KalenderJahr ) und umfaßt 
- die reqelmö:ßlge Zusenduno des Mitteilungsblattes 
- die Beratung in phUatelisti.sc:hen Fragen durch den Leiter oder seine Mitarbei-

ter, 
- Hinweise und Hilfen für die Beschaffunq von philatelistischem Material auf 

dem Tausch- oder JCaufweg, 
- jährlich eine kostenlose Kleinanzeige in diesem MitteUungsblatt. 

Es wird gebeten, den faJJ.igen Jahresbeitrag unaufgefordert ieweils im Januar zu 
überweisen. 
Der Austritt kann jederzeit erfolgen und isi dem Leiter der Motivgruppe schrift­
lich bekanntzuoeben. 
Einzelhefte - auch bereits eraohlenene Ausgaben, soweit noch vorhanden - sind 
gegen Einsendung von DM·2.- pro Heft beim Vertrieb dieses Blattes erhaltlich. 

Due 
MotivQNppe LANDWIRTSCHAFT. 
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